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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0786/2020 Datum: 12.11.2020 

Dezernat 2 

Verfasser: 70-EB "Kommunaler Servicebetrieb Koblenz" Az.:  

Betreff: 

Sechzehnte Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Koblenz über die Reinigung 

öffentlicher Straßen und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 

Gremienweg: 

18.12.2020 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

07.12.2020 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

25.11.2020 Werkausschuss "Kommunaler Servicebetrieb 

Koblenz" 

 einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

 

Der Stadtrat beschließt die „Sechzehnte Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Koblenz über 

die Reinigung öffentlicher Straßen und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-

gungssatzung) vom 18. Dezember 2000“. 

 

 

 

Begründung: 

 

Nach der Widmung der „Helene-Rothländer-Straße“, der „Maria-Detzel-Straße“ und der „Veit-Rum-

mel-Straße“ sollen die Straßen in das Straßenverzeichnis aufgenommen werden. Dabei wird die Rei-

nigungspflicht für Fahrbahn und Gehweg auf die Eigentümer der angrenzenden Grundstücke über-

tragen und diese auch verpflichtet im Falle des Winterdienstes die Fahrbahn, als Nebenstraße, bis zur 

Straßenmitte zu streuen.  

 

Darüber hinaus sollen § 2 und § 10 der Straßenreinigungssatzung angepasst werden, um die Unklar-

heiten bei der Erhebung der Straßenreinigungsgebühren bei parallel verlaufenden Straßen, wie z. B. 

im Bereich der "Rübenacher Straße" und der "Simmener Straße", zu beseitigen. 

 

Wie bei den Beratungen zum Wirtschaftsplan 2021 bereits dargestellt, müssen die Gebührensätze für 

die regelmäßige Straßenreinigung nicht verändert werden. Allerdings ergibt die Kalkulation auch, 

dass die Gebührensätze für sonstige Drittleistungen in § 18 Abs. 3 Satz 1 der Straßenreinigungssat-

zung angepasst werden müssen. 

 

Der Satzungstext ist mit dem Rechtsamt und die Änderungen des Straßenverzeichnisses auch mit dem 

Kämmerei- und Steueramt abgestimmt.  
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Anlage/n: 

 

Anlage 1:  Entwurf der Sechzehnte Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Koblenz über die 

Reinigung öffentlicher Straßen und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren  

Anlage 2: Kalkulation für die Gebührensätze nach § 18 Abs. 3 Satz 1 Straßenreinigungssatzung  

 (nur in Session eingestellt) 

 

Historie: 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 

Durch die Satzungsänderung werden die Klimaschutzziele nicht berührt.  
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